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Der Rnabe und der Hund«

Bon einem Hund geleitet, schlich

Ein blinder Greis an seinem Stäbe
Durch eine Stadt. Ein frecher Knabe,
Des Spitzbarts Israelchen gleich,
Schnitt, um sich einen Spaß zu machen,
Des MannS Kompaß den Strick entzwey
Fleuch armes Thierchcn du bist frey ;

Dein Graukopf mag sich selbst bewachen.

Der Pommer fuhr dem kleinen Wicht
Woll edeln Grimmes an die Waden,
Und saate: nein, ich fliehe nicht,
Du willst mir wohlthun, um zu schaden.

Auflösung des leztcn Räthsels«
Thürangel.

Neues Räthsel.

Unter Gottes freyem Himmel
Rausche ich wohl für und für.

Mich besuchet Rapp und Schimmel,

Und erlabet sich an mir.
Jeden Abend, jeden Morgen

Stehen Mädchen um mich her,
Die von meinem Wesen borgen,

Dennoch werd ich niemals leer.

In der Küche, wie im Zimmer

Dient mein Daseyn Jedermann î

Bey der Wasch das Frauenzimmer

Ohne mich nichts machen kann.
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